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Zitat von Siempre

Wenn ich beispielsweise eine Mathestunde halte und die Antworten ganz anders
ausfallen, als es meiner vorhersage entsprach (oft haben die SuS in Bereichen
Schwierigkeiten, die ich als sehr trivial eingeschätzt hätte), habe ich Schwierigkeiten,
mich an die neue Situation anzupassen.

Dem könnte ich nur dann entgegnen, wenn ich im vornherein alle eventualitäten
durchplane, das würde jedoch zu viel Zeit kosten und hierfür fehlt mich auch die
Energie.

Das ist aber etwas, was man erst mit der Zeit lernt.

Je öfter man eine Einheit macht, desto sicherer kann man mit seltsamen Antworten umgehen
und desto besser kann man auch abschätzen, welche Antworten kommen werden.
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